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Sprachentwicklung in den Bereichen
Sprachverständnis, Wortschatz, Grammatik, Lautbildung und - unterscheidung

Sprachverständnis
- rezeptiv -

Wortschatz/Grammatik
- expressiv -

Lautbildung + - unterscheidung
- expressiv – rezeptiv -

Schwangerschaft Frühe Sprachwahr-nehmung beginnt
im letzten Drittel der Schwangerschaft

Geburt Schreien Schreien
Im 1. Lebensjahr Unterscheidung von Sätzen und

Fragen; Erfassen von Wortgrenzen
Lallen Lallen

12 Monate oder später 60 Wörter werden verstanden Erste Worte mama, papa, dada

17. – 24. Monate
 - 2;5 Jahre

200 – 300 Wörter werden verstanden 50 Wort – Phase mit anschließendem
Wortschatzspurt; Zweiwortäußerungen

p,b,d,m,n

v,f,l,t,x,h, k

Sprachverständnis
- rezeptiv -

Wortschatz/Grammatik
- expressiv -

Lautbildung + - unterscheidung
- expressiv – rezeptiv -

2;6 – 3;11 Jahre Verstehen von Wer/
Wie/Was- Fragen;

Erweiterung des passiven Wortschatz
um 5 – 10 Wörter täglich

Korrekte einfache Sätze
(Verbzweitstellung):
„Ich nehme dieses
Auto“;
Wortschatz nimmt wächst sehr schnell

Erste Konsonanten-verbindungen;
Zischlaute dürfen noch ersetzt
werden;
Die Fähigkeit Laute zu
unterscheiden wird differenzierter

4.- 5. Lebensjahr Ausdifferenzierung des
Sprachverständnisses für Teil/Ganzes
(z.B. Auto/Lenkrad);
Verstehen von abstrakten Begriffen

Verwendung von Hauptsatz -
Nebensatz Konstruktionen;
Unsicherheiten bei Dativ, Pluralformen
und unregelmäßigen Verben sind noch
altersgemäß

Alle Laute da, bis auf Zischlaute
(s,z, sch);
Hörmerkspanne für Dreisilber ist
vorhanden

– 6. Lebensjahr Verstehen von komplexen
Sinnzusammenhängen
(Spielanleitungen / längeren
Geschichten)

Wortschatzes wächst stetig;
Verwendung von Zeitformen wird
sicherer; 2000-5000 Wörter expressiv

Abschluss des Erwerbs der
Zischlaute;
Nachsprechen von 4 –5 Silben
möglich


